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VORTRAGSINHALTE

Im heutigen Vortrag wird dargestellt

Was ist nachhaltige Sanierung ?

V Entwicklung des Konzepts

V Relevanz zur Brachflächenneuentwicklung(ñBrownfields Redevelopmentò) -

òNachhaltigkeit fängtam Boden anò

V Allgemeine Sanierungsprozesse im Kontext der Nachhaltigkeit

V Eingliederung im BREEAM NachhaltigkeitszertifikatSystem ñNull Hektar bis2050ò

Vorteile zur für Flächenentwicklung :

V Bezüglich Aufwand, Zeitbedarf, schonende Auswirkung, Bau- Betriebsstörrungen, 

Kosteneffizienz

Praxisbeispiele und Kostenanalyse



DIE DREI SÄULEN DER NACHHALTIGKEIT

Definition:

ñÖkonomischen, ökologischen und 

sozio-kulturellen Aspekte des eigenen

Handels so abzuwägen, dass zukünftige

Generationen eine intakte Umwelt und 

gleiche Lebenschancen erhalten

bleiben.ò

GLEICHBERECHTIGUNG DER 3 
ASPEKTE !



NACHHALTIGE SANIERUNG MITTELS ñBEST MANAGEMENT PRACTICESò 



Konzept:ĂSanierungsprozess Optimierungñ (SPO) 

Ein kontinuierliches Monitoring und parallele 

Bewertung der Abbauleistung führt mit  

ergänzenden Modifikationen zur fortlaufenden 

Optimierung des Sanierungsverlaufs, dem sog. 

Ăcontinuous performance monitoring feedback loopñ.

Best Management Practice für in-situ Sanierung: SPO

Umsetzung vom Sanieurungsprozess Optimierung (SPO) 

Quelle : Modifiziert von ITRC, 2015



Kosteneffizienz Vergleich:  SPO

Kostendarstellung  für den Projektlebenszyklus mit und ohne 

Sanierungsprozess Optimierung (SPO) 

Quelle : Modifiziert von ITRC, 2015
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Physikalisch:  Schadstoffe werden anderswo verlegt

z.B. deponiert (Bodenaushub), Transferierung 

zur anderen Phase (von Wasser zu Aktivkohl 

Filter), Adsorbierungsprozesse

Chemisch:  Oxidativ oder Reduktiv

z.B. Zerbrechen von chemischen

Bindungen und Abbau von MKW

Schadstoffe zu natürliche End-

produkte (CO2, Wasser)  

Biologisch:  Aerob oder Anaerob

z.B. Biologische Mineralisierung von LCKWs zu 

Ethen

ALLGEMEINE SANIERUNGSPROZESSE

Steigende Nachhaltigkeit !


